
Für den Wirtschaftswissenschaftler Peter Koenig ist die Corona-Pandemie nur die fatale
Folge einer verschärften Fortsetzung früherer Biowaffen-Angriffe der USA auf China. 

China wird das Virus Covid-19 besiegen
und mit seinem unerschöpflichen Forscherdrang

die Zukunft der Menschheit sichern
Von Peter Koenig

New Eastern Outlook, 28.02.20
( https://journal-neo.org/2020/02/28/china-confronts-covid19-with-endless-creation-to-

wards-a-shared-future-for-mankind/ )

Das neue Coronavirus, 2019-nCoV, das auch COVID-19 genannt wird, hatte bis Ende Fe-
bruar schon mehr als 3.000 Menschen umgebracht und rund um den Erdball mehr als
80.000 Menschen infiziert, die meisten davon in China. Das Virus hatte sich schon in min-
destens  33  Staaten verbreitet. Die  Westmedien  schweigen  sich  darüber  aus, dass
COVID-19 mit hoher Wahrscheinlichkeit in einem oder mehreren Biowaffen-Laboren ent-
wickelt wurde, von denen das Pentagon und die CIA – über die ganze Welt verteilt – rund
400 betreiben; das sagt Igor Nikulin, der früher Mitglied der UN-Kommission für Bio- und
Chemiewaffen war. Hochsicherheitslabore für die Biowaffen-Entwicklung gibt es aber auch
in Kanada, Großbritannien, Israel und Japan. Die Westmedien verschweigen außerdem
die Tatsache, dass sich zunächst nur Menschen chinesischer Herkunft mit COVID-19 infi-
ziert haben, weil das Virus vermutlich auf die chinesische DNA programmiert wurde. 

Wir werden das nie beweisen können, aber am wahrscheinlichsten wurde das Virus von
einer angesteckten Person von irgendwoher nach Wuhan eingeschleppt, vielleicht sogar in
das berühmte Biolabor in Wuhan – das trotz  anderslautender Behauptungen aus dem
Westen ausschließlich für friedliche Zwecke forscht; das Virus ist jedenfalls in der Nähe
dieses Labors aufgetreten und kann keinesfalls auf dem Fischmarkt in Wuhan "entstan-
den" sein. 

Fast alle in den ersten 33 Staaten oder Weltgegenden durch das Virus infizierten oder dar-
an gestorbenen Menschen waren chinesischer Herkunft. Das Virus scheint stark zu mutie-
ren und ständig ansteckender zu werden und ist deshalb nur schwer unter Kontrolle zu
bringen.  Im US-geführten Westen,  der  den Biowaffen-Krieg eingeführt  hat,  ist  man eh
davon ausgegangen, dass Mutationen des Virus die "chinesischen DNA-Grenzen" bald
sprengen und auch andere DNA-Typen, zum Beispiel den westlich-kaukasischen Typus
(s. https://de.wikipedia.org/wiki/Europide ) befallen würde. Der Westen rechnet aber damit,
dass es chinesischen Wissenschaftlern und Biotechnologen bald gelingen wird, die Epide-
mie zu stoppen, weitere Mutationen zu verhindern und damit auch die Infektionsgefahr in
westlichen Ländern zu reduzieren. 

Die Hoffnung,  dass schon bald ein Impfstoff  gegen diese Virusinfektion zur Verfügung
stünde, hat sich leider noch nicht erfüllt. Chinesische Mediziner und Virenforscher glauben
aber, das Coronavirus mit der in Kuba entwickelten antiviralen Substanz Recombinant In-
terferonalpha 2B (abgekürzt  IFNrec,  s.  dazu auch  https://www.biomol.com/de/produkte/
proteine-und-peptide/zytokine/rekombinant/interferon-alpha-2b-ifn-alpha-2b-human-recom-
binant-humaxpress-hz-1072 ) bekämpfen zu können. Interessanterweise ist Interferon be-
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reits 1981 gleich zu Beginn der biotechnologischen Forschung, also schon vor 39 Jahren,
in Kuba entdeckt worden. Obwohl man damit sicher unzählige Leben, hauptsächlich von
Diabetikern, hätte retten können, wurde die Subtanz wegen des von den USA verhängten
Boykotts gegen in Kuba hergestellte Medikamente kaum exportiert. 

Dennoch scheint die Infektionsrate mit COVID-19 in den letzten drei Wochen bereits ge-
sunken zu sein. Und niemand sollte daran zweifeln, dass China diese Epidemie überwin-
den wird. Die Welt sollte aber erkennen, dass der Biowaffen-Krieg (gegen China) erst be-
gonnen hat. Nach den SARS-Wellen von 2002 und 2003 (s.  https://de.wikipedia.org/wiki/
Schweres_Akutes_Atemwegssyndrom ), die als Vorläufer der Coronavirus-Epidemie anzu-
sehen sind,  wurde der  Biowaffen-Krieg gegen China in den letzten beiden Jahren auf
mehreren Ebenen so intensiviert, dass er bereits spürbare wirtschaftliche Folgen hat. 

Allein seit 2018 brachen in China mehrere Typen der Vogelgrippe (H7N4 und H7N9) aus
– im Januar 2020 sogar noch ein dritter Typ, der aber durch Infektionen mit dem neuen Vi -
rus COVID-19 überlagert wurde. Ein Ausbruch der afrikanischen Schweinegrippe im Jahr
2018 tötete Millionen Schweine. Durch Befall  mit sogenannten "Armywarms" (s.  https://
de.wikipedia.org/wiki/Spodoptera_exempta ) wurden im Jahr 2019 Nährpflanzen in großen
Mengen vernichtet – vor allem Mais und Sojabohnen. 

Um die Ausfälle zu kompensieren, musste China sehr viel Mais und Sojabohnen importie-
ren – überwiegend aus den USA. Bei all diesen "Ausbrüchen", die der chinesischen Wirt-
schaft  großen Schaden zufügen,  weil  sie  Instabilität,  starke Preiserhöhungen bei  Nah-
rungsmitteln und eine wachsende Abhängigkeit von Importen landwirtschaftlicher Produkte
– vor allem aus den USA – verursachen, dürfte es sich kaum um "Zufälle" handeln. Und
die mit dem neuen Coronavirus kulminierende Serie von Epidemien dürfte erst der Anfang
sein. 

Während die Westmedien den so genannten "Zollkrieg" Trumps gegen China hochspiel-
ten, wurde im Hintergrund der Biowaffen-Krieg gegen China intensiviert. Im Westen ist bis-
her kaum etwas über die schon länger von den USA geführten biologischen Angriffe be-
kannt geworden, die nicht nur darauf zielen, Chinas Wirtschaft massiv zu schädigen und
China von US-Importen abhängig zu machen, sondern den US-Konkurrenten auch mora-
lisch zermürben und dessen Widerstand schwächen sollen – was sich als vergebliche
Hoffnung des Westens erweisen dürfte. Deshalb ist auch ein Schießkrieg mit Kanonen,
Bomben und vielleicht sogar Atomraketen nicht mehr auszuschließen, denn der Westen
will China ganz ausschalten. 

Wir sollten diese eigentliche Absicht (der USA) nicht aus den Augen verlieren. Der Biowaf-
fen-Krieg gegen China, könnte also nur der erste Schritt eines totalen Krieges sein, der
sich gegen Chinas wachsende Wirtschaftskraft und den Yuan richtet – die stabile chinesi-
sche Währung, die ansonsten schon bald (den US-Dollar ablösen und) zur Weltreserve-
währung werden könnte. Damit wäre die Hegemonie des Dollars beendet – der einzigen
Kraft, die das US-Imperium noch am Leben hält, denn die US-Militärmacht kann nur dann
andere Staaten unterwerfen, wenn sie die eigene Wirtschaft noch mehr ausblutet, also de-
ren weiteren Niedergang beschleunigt. Die gleiche Entwicklung hat schon zum Untergang
des Römischen Reiches vor 2.000 Jahren geführt. 

***

Es gibt zu viele "Zufälle", und die lassen daran zweifeln, dass COVID-19 – das beträchtlich
aggressiver als das Virus ist, das die SARS-Epidemie in den Jahren 2002/03 verursacht
hat – wegen mangelnder Sorgfalt aus einem chinesischen Labor in Wuhan "entkommen"
konnte – was im Westen behauptet wird (um China zu diskreditieren). 
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Erstens haben vom 18. bis 27. Oktober 2019 in Wuhan die "Militärweltspiele 2019" statt-
gefunden (s. https://www.presseportal.de/pm/137281/4407808 ), an denen auch rund 200
US-Soldaten teilgenommen haben. Die ersten Fälle des von COVID-19 verursachten Fie-
bers traten etwa zwei Wochen danach auf, also genau nach der Frist, die durchschnittlich
zwischen Infektion und Ausbruch der Coronakrankheit vergeht. 

Zweitens hat das John Hopkins Center for Health Security (s. https://en.wikipedia.org/wiki/
Johns_Hopkins_Center_for_Health_Security )  in  Baltimore,  Maryland,  am  18.  Oktober
2019 das  Event 201 durchgeführt  (s.  dazu auch  http://www.centerforhealthsecurity.org/
event201/videos.html und  https://www.fischundfleisch.com/philip-blake/das-coronavirus-
experiment-2-teil-event-201-62379 ), das von der Bill und Melinda Gates Foundation und
dem Weltwirtschaftsforum WEF (s. https://de.wikipedia.org/wiki/Weltwirtschaftsforum ) ge-
sponsert wurde, also von zwei Institutionen, die der Rüstungs-, der Pharma- und der Fi-
nanzindustrie  nahestehen,  die  auch die  Johns Hopkins  University  (s.  https://de.wikipe-
dia.org/wiki/Johns_Hopkins_University ) finanzieren. Mit dem Event 201 wurde eine äu-
ßerst bedrohlich Pandemie simuliert, die (im Planspiel) 65 Millionen Tote forderte – und
das nur wenige Wochen, bevor die ersten COVID-19-Opfer zu beklagen waren. 

Drittens fällt das Timing auf. Die Corona-Epidemie brach rechtzeitig vor dem wichtigsten
chinesischen  Feiertag  aus,  dem  Neujahrsfest  zum  Mondneujahr  (s.  https://de.wikipe-
dia.org/wiki/Chinesisches_Neujahrsfest ), an dem normalerweise sehr viele Chinesen aus
Industriezentren wie Wuhan in der Provinz Hubei (s.  https://de.wikipedia.org/wiki/Hubei )
zu ihren Familien und Freunden in ganz China reisen und überall große Glücksfeste statt-
finden. Die chinesische Regierung hat versucht, die großflächige Verbreitung des Corona-
virus dadurch zu stoppen, dass sie Wuhan und Teile der Provinz Hubei, also rund 50 Milli -
onen Chinesen, unter Quarantäne stellte, was riesige wirtschaftlich Verluste verursachte,
weil die Betroffenen keine Geschenke kauften und viele Festivitäten ausfielen. 

Mein sehr gut ausgeprägtes Bauchgefühl sagt mir, dass das nicht nur drei aneinander ge-
reihte "Zufälle" waren. Es handelt sich eher um eine vorsätzlich und in übler Absicht ge-
plante Katastrophe – einen dunklen, Unheil stiftenden Plan einer mörderischen westlichen
Elite, der Chinas schnell wachsende Wirtschaft stoppen soll, bevor sie die US-Wirtschaft
endgültig überflügelt. Es handelt sich um einen Angriff auf den stabilen Yuan, damit dieser
nicht zunehmend den US-Dollar als Weltreservewährung verdrängt, weil das US-Imperium
dann zum Untergang verdammt wäre. Das wollen die "finsteren Männer", an deren Fäden
die führenden westlichen Politiker hängen, unter allen Umständen verhindern. 

***

Die Verschärfung der Biowaffen-Angriffe – möglicherweise sogar zu einem heißen Krieg –
wird schnell erfolgen und noch ausgeweitet werden. Am 30. Januar 2020 hat der General-
direktor der Weltgesundheitsorganisation WHO noch gesagt, das neue Coronavirus CO-
VID19, das auch als 2019-nCoV bezeichnet wird, werde keine Pandemie hervorrufen. Nur
einen Tag später, am 31. Januar, hat er – weil er vermutlich von Washington dazu aufge-
fordert wurde – den globalen Notstand erklärt, gleichzeitig aber – wohl aus Eigeninitiative
– hinzugefügt, es sei nicht notwendig, Reisen aus anderen Staaten nach China zu verbie-
ten. 

Im Widerspruch zur WHO-Empfehlung hat Washington die US-Bürger sofort vor Reisen
nach China gewarnt. Viele weitere Staaten – vor allem aus Europa – folgten ihren US-Be-
fehlsgebern. Das war ein zusätzlicher Schlag gegen die chinesische Wirtschaft. Außerdem
dürfen viele Häfen nicht mehr von Kreuzfahrtschiffen mit Chinesen an Bord angelaufen
werden. Und Handelsschiffen ist es in vielen internationalen Häfen untersagt, Waren aus
China auszuladen. 

***
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Die als Propagandatrommeln agierenden Medien verkünden ständig, dass sich das Virus
schnell ausbreiten und bald die ganze Welt überfluten wird. Schuld sei China, weil das Vi-
rus von dort komme. Damit will die westliche Propaganda erreichen, dass China weltweit
an Ansehen verliert. Niemand erwähnt, dass am COVID-19-Virus zunächst nur Menschen
chinesischer Herkunft erkrankt sind und andere erst später infiziert wurden. Wenn die Me-
dien darüber informieren würden, käme niemand auf die Idee, das Virus sei in China "pro-
duziert" worden, um Chinesen umzubringen. Das Virus wurde am wahrscheinlichsten au-
ßerhalb Chinas modifiziert und dann in Wuhan ausgesetzt. (Das Pirbright Institute im briti-
schen Surrey hat das Coronavirus entwickelt und sogar ein Patent darauf angemeldet, s.
https://en.wikipedia.org/wiki/Pirbright_Institute und  https://www.anonymousnews.ru/wp-
content/uploads/2020/01/patent-aauf-das-corona-virus.jpeg.webp .)  Vermutlich  wurde  es
dann von Teilnehmern der Militärweltspiele aus den USA (oder aus Großbritannien) nach
Wuhan mitgebracht. 

Die Sterberate bei infizierten Chinesen liegt bei etwa 3 Prozent, geht aber seit der letzten
Woche zurück. In den 33 bisher betroffenen anderen Staaten liegt sie unter 1 Prozent. Nur
Italien und der Iran scheinen Ausnahmen zu sein. In Italien sind bisher von 400 mit dem
Coroinavirus Infizierten 12 gestorben, was ebenfalls einer Mortalität (s.  https://de.wikipe-
dia.org/wiki/Mortalit%C3%A4t )  von 3 Prozent entspricht.  (In Italien werden schon bald
15.000 Menschen mit dem Coranavirus infiziert und über 1.000 daran gestorben sein.) Im
Iran sind von 140 Infizierten bisher 20 gestorben. Warum ist die Mortalität mit 14 Prozent
dort am höchsten? Sie könnte auf falschen Zahlen beruhen, oder mehr Verstorbene waren
chinesischer Herkunft. 

In Italien grassiert derzeit auch die europäische Grippe, und die meisten Verstorbenen wa-
ren nach Angaben  des italienischen Gesundheitsministeriums ältere  und  kranke  Men-
schen. Wurden sie wirklich exakt getestet? Das ist wichtig, weil Symptome einer Corona-
erkrankung und einer "normalen" Grippe sehr ähnlich und ältere Leute anfälliger für Atem-
wegserkrankungen und Lungenentzündung sind. Die Centers for Disease Control and Pre-
vention  der  USA (s.  https://de.wikipedia.org/wiki/Centers_for_Disease_Control_and_Pre-
vention) schätzen zum Beispiel, dass (in den USA) durch die Grippewelle 2019/20 bis jetzt
schon rund 34.200 Personen verstorben sind. In Europa dürften die Zahlen ähnlich hoch
sein. In den Medien wird die Anzahl der Grippetoten  aber nicht verbreitet. 

Warum ist Italien besonders betroffen? Könnte es sein, dass Washington – im häufig prak-
tizierten Schulterschluss mit der EU-Kommission in Brüssel – beschlossen hat, Italien zu
"bestrafen", weil es als zweites europäisches Land bereits im Vorjahr mit China mehrere
Verträge  zu  dessen  Belt  and  Road  Initiative  (BRI,  s.  https://de.wikipedia.org/wiki/
One_Belt,_One_Road ) abgeschlossen hat, die der Westen verhindern will? Es ist auch
kaum bekannt, dass sich Griechenland schon früher als erster europäischer Staat der BRI
angeschlossen hat und von China gerettet wurde, als es deutsche und französische Ban-
ken ruinieren wollten. 

Italien  hat  aus  Propagandagründen  die  Schließung  seiner  Grenzen  ins  Gespräch  ge-
bracht. Weil es sich noch nicht dazu entschließen konnte, wird jetzt in den Medien Frank-
reichs, Deutschlands und der Schweiz über die Frage diskutiert, ob Reisen nach Italien
unterbunden werden sollten? Die Grenzen sind aber noch offen, weil deren Schließung
schlecht fürs Geschäft wäre. Das sagt aber keiner. (Inzwischen sind die Grenzen teilweise
geschlossen.) 

Italien hat die Angst durch die Absage des Karnevals in Venedig und anderer öffentlicher
Ereignisse zusätzlich geschürt und sogar attraktive Kirchen und Denkmäler für Touristen
schließen lassen. 
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Mit dieser Panikmache sollen vor allem Vorbehalte gegen China erzeugt werden. Dass
Leute, die Angst haben, leichter manipuliert werden können, ist schon lange bekannt. Mit
dem Aufwiegeln der friedliebenden Bevölkerung wurden schon immer Kriege vorbereitet.
Die Angstmacherei soll also vor allem die Isolierung Chinas, die Schädigung seiner Wirt-
schaft und die Schwächung seines Widerstandes erleichtern. 

Die öffentliche Zustimmung zur zweiten Runde – einem heißen Krieg gegen China – wird
dann besser zu erreichen sein. Denn den USA bleibt nicht viel Zeit, weil die chinesische
Wirtschaft  schnell  wächst und damit auch die Stärke des Yuan gegenüber dem Dollar
ständig zunimmt. Wenn die Welt erkennt, dass der Yuan dem US-Dollar überlegen ist,
wird mit der Dollar-Hegemonie auch das US-Imperium zusammenbrechen. Deshalb wer-
den die USA auch nicht davor zurückschrecken, weltweit Hunderte von Millionen Men-
schen umzubringen, um die Vorherrschaft des US-Dollars zu erhalten. 

Washington hat längst begriffen, dass der Osten – bestehend aus China, Russland und
dem Rest der Shanghai Corporation Organisation (SCO. s.  https://de.wikipedia.org/wiki/
Shanghaier_Organisation_f%C3%BCr_Zusammenarbeit ) nicht mehr vom Westen abhän-
gig ist, sondern sich mit einem autonomen Wirtschaftsraum "Osten" nicht nur selbst den
Diktaten des Westens entziehen, sondern auch weitere Staaten ermuntern kann, sich dar-
aus zu befreien. Und die USA können das nicht mehr verhindern. 

China, Russland und der Iran können auch deshalb ein nach Osten ausgerichtetes Bünd-
nis bilden, weil die SCO über eine unabhängige Energieversorgung verfügt. Zur SCO und
zur  Eurasien  Economic  Union  (EEU,  s.  https://de.wikipedia.org/wiki/Eurasische_Wirt-
schaftsunion ) gehört schon heute rund die Hälfte der Weltbevölkerung und beide zusam-
men kontrollieren bereits ein Drittel des Bruttoinlandsprodukts der gesamte Welt. 

***

Der Schaden für die chinesische Wirtschaft ist trotzdem beträchtlich, weil viele Fabriken
(zur Eindämmung des Coronavirus) geschlossen werden mussten und der Konsum in Chi-
na selbst und in Staaten, die Waren aus China importieren, drastisch zurückging. Wegen
des Ausbruchs der Corona-Epidemie und seiner wirtschaftlichen Folgen stürzten auch die
Kurse an der chinesischen Aktienbörse ab. Es könnte sogar noch schlimmer kommen –
auch ohne heißen Krieg, der hoffentlich vermieden werden kann. 

Um einer  Wirtschaftskatastrophe  entgegenzuwirken,  kann  die  People's  Bank  of  China
(PBC, s.  https://de.wikipedia.org/wiki/Chinesische_Volksbank ) schnell große Summen in
die chinesische Wirtschaft pumpen – hauptsächlich in kleine und mittlere Unternehmen,
sowohl des öffentlichen als auch des privaten Sektors. Mit Hilfe des staatlichen chinesi-
schen Bankensystems und anderer Möglichkeiten direkter Wirtschaftshilfe dürften die Fol-
gen der vom Westen verursachten Epidemie auszugleichen sein. Kurz- und mittelfristig
müssen die Gefahren einer wirtschaftlich Stagnation abgewehrt und Arbeitslosigkeit oder
Unterbeschäftigung abgewendet werden, um eine unabhängige Versorgung mit Nahrungs-
mitteln sicherzustellen und die Liefer- und Versorgungsketten Chinas den Manipulations-
versuchen der USA und ihrer westlichen Verbündeten zu entziehen. Der Hauptakzent ist
dabei auf eine unabhängige Versorgung mit Lebensmitteln zu legen. 

Im internationalen Handels- und Zahlungsverkehr dürften das chinesische Cross-Border
Interbank-Payment  System  (CIPS,  s.  https://en.wikipedia.org/wiki/Cross-Border_Inter-
Bank_Payments_System ) und der Crypto Yuan (s. dazu auch  https://www.crypto-news-
flash.com/de/zentralbank-von-china-digitaler-yuan-ist-nicht-wie-bitcoin-ethereum-oder-ein-
stablecoin/ )  an  Bedeutung  gewinnen  und  längerfristig  das  westliche  Zahlungssystem
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SWIFT (s. https://de.wikipedia.org/wiki/SWIFT ) verdrängen. Dann wäre auch die Hegemo-
nie des US-Dollars beendet, weil die USA ihr Schlüsselinstrument zur Verhängung völlig il -
legaler Wirtschaftssanktionen gegen Staaten, die souverän bleiben und sich Washington
nicht  unterwerfen  wollen,  damit  verlieren  würden.  Die  USA könnten  Russland,  China,
Nordkorea, Venezuela, den Iran, Kuba, Syrien, den Sudan und noch viele andere Staaten
dann nicht mehr unter wirtschaftlichen Druck setzen. 

Mit den von den USA in Gang gebrachten Versuchen, die Wirtschaft Chinas zu schwä-
chen, sollen auch andere Staaten ausgebremst werden, die planen, bei ihren Währungsre-
serven und internationalen Zahlungsverpflichtungen nicht mehr auf den US-Dollar zu set-
zen. 

Die Wirtschaft Chinas ist trotz des großen, durch den Coronavirus verursachten Schaden
weiterhin stabil und stärker als die der meisten westlichen Staaten und besonders als die
Wirtschaft der USA. Die Bemühungen Chinas, soziale, gesundheitliche und wirtschaftliche
Probleme ohne größere Konflikte zu lösen, wird dem Land helfen, seine aggressiven Geg-
ner zu überwinden und zu isolieren. Das ist ein Wesensmerkmal der 5.000 Jahre alten
Philosophie des Daoismus (s. https://de.wikipedia.org/wiki/Daoismus ). 

Weil die USA immer aggressiver gegen China und Russland vorgehen, gleicht Washing-
ton mehr und mehr einem sterbenden Tier, das nur noch um sich schlägt, alles zerstört
und damit sich selbst und die US-Wirtschaft ins Grab bringt. Die ständig ausgeweitete Ver-
hängung von Sanktionen, der Biowaffen-Krieg gegen China und die Einhegung Chinas
mit rund 400 US-Militärbasen und atomar bewaffneten Kriegsschiffen und Flugzeugen la-
sen das Vertrauen der Chinesen in die USA nicht wachsen, sondern eher schrumpfen. Im-
mer mehr Staaten und deren Bewohner erkennen, dass Bündnisse mit den USA gefährlich
oder sogar tödlich sein können. Sie verlassen das sinkende Schiff des Westens und wen-
den sich nach Osten. 

Die Aggressivität des Westen wird das stabile Wirtschafts- und Sozialsystem Chinas nicht
zum Einsturz bringen können, und China wird sich nicht daran hindern lassen, im 21. Jahr-
hundert Brücken des Friedens und der Verständigung zwischen allen Staaten, Kulturen
und Menschen zu bauen und seinen Plan umsetzen, mit der Road and Belt Initiative, einer
neuen Seidenstraße, die ganze Erde zu umspannen. Und die Menschheit hat nur dann
eine Zukunft, wenn sie mit China kooperiert. 

Peter  Koenig ist  Wirtschaftswissenschaftler  und geopolitischer  Analyst.  Er hat  über  30
Jahre lang für die Weltbank gearbeitet und den Roman "Implosion" geschrieben – einen
Thriller  über  Wirtschaftsprobleme, der auf  Erfahrungen aus erster Hand beruht.  Heute
schreibt er exklusiv für das Online-Magazin "New Eastern Outlook". 

(Wir haben den sehr schlüssigen Artikel, den unerschütterliche USA-Fans wieder als "Ver-
schwörungstheorie" abtun werden, komplett übersetzt und mit Ergänzungen und Links in
Klammern  und  Hervorhebungen  versehen.  Wie  unter  https://www.strategic-culture.org/
news/2020/03/05/who-made-coronavirus-was-it-us-israel-or-china-itself/ und  http://ww-
w.iran-daily.com/News/266585.html nachzulesen  ist,  vertritt  auch  der  ehemalige  CIA-
Agent Philip Giraldi die These, dass COVID-19 in einem Militärlabor für biologische Waffen
gezüchtet wurde. Anschließend drucken wir den Originaltext ab.) 
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China  Confronts  COVID19 with  Endless  Creation  Towards  a
Shared Future for Mankind
Author: Peter Koenig – 28.02.2020 

The new coronavirus, 2019-nCoV, also called COVID19, has as of this date killed more
than 3,000 people and infected more than 80,000 around the globe, the vast majority of
them in China. The virus has spread to at least 33 countries. What western media do not
talk about is that with high probability the virus was man-made in one or several bio-warfa -
re laboratories of which the Pentagon and CIA have about 400 around the world (Igor Ni -
kulin, a former member of the UN Commission on Biological and Chemical Weapons). But
such high-security bio-labs also exist in Canada, the UK, Israel and Japan. Western media
also are silent about the fact that the virus is directed specifically at the Chinese race,
meaning, it targets specifically Chinese DNA.

We may never have solid proof, but most likely the virus was transported by an infected
person, or otherwise from where ever it was fabricated to Wuhan, either to the famous
Wuhan bio-research lab (research for peaceful purposes, contrary to what the west says),
or nearby. But it did not originate in the Wuhan fish market.

Almost all of the deaths or infected people in the 33 countries and territories to which the
virus spread, are of Chinese origin. The virus appears to be strengthening, as it mutates
over time, making its control even more difficult. The US-led west, instigator of the bio-war,
presumes that in time and with multiple mutations, the virus may break the “Chinese DNA
boundaries” and affect also other DNA types, i.e. western Caucasian people. But the west
also expects Chinese scientists and bio-researchers to overcome the epidemic and stop
the virus from further mutating, therefore reducing the western infection risk.

Despite early hopes that a vaccine may be found soon – until now there has been little
progress in this direction. However, Cuba’s antiviral Recombinant Interferon Alpha 2B (IF-
Nrec) was chosen by Chinese medical and bio-researchers to combat the coronavirus. In-
terestingly, Interferon had been discovered in Cuba 39 years ago, at the very onset of bio-
technology in 1981. But is not widely used in the world, even though it could safe count-
less lives and cure countless patients (mainly diabetics), simply because of the US boycott
that does not allow marketing of medication made in Cuba.

Nevertheless, the COVID19 infection rate seems to have been gradually declining in the
last three weeks. And there is no doubt that China will overcome this epidemic. Yet, the
world must wake up to the fact that this is biological warfare of the first degree. Not coun-
ting SARS of 2002 / 2003, the precursor to 2019-nCoV, the bio-war against China has
been going on for at least the last two years on several levels and has already had a se-
vere economic cost. 

In the last two years, since 2018 alone, China was hit by several types of bird flu (H7N4
and H7N9) in 2018 and yet another strain just in January 2020 which was overshadowed
by the more serious COVID-2019. There was also an outbreak of the African swine Flu
(2018), killing millions of pigs. There was a massive food crop destruction (2019 – mostly
corn and soybeans) by the so-called “armyworms”.
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Compensating for all of these devastated food products, China was compelled to import –
and most of the imports came from the US. Therefore, these ‘outbreaks’ – all directed to-
wards destroying vital parts of China’s economy, creating instability, food price inflation
and a dependence on imports of agricultural products from the US – are hardly coinciden-
tal. This series of epidemics, culminating with the coronavirus 2019-nCoV, may be just the
beginning.

The western media has been playing up the so-called Trump tariff war with China, while
hidden from the limelight and in parallel, more serious warfare – bio-warfare – was going
on. In fact, little is known in the west about these previous biological attacks by the US-led
west, aiming at damaging massively China’s economy – and at China’s dependence on
imports from the US; in addition to damaging China morally, thereby, they, the west, belie-
ve (wrongly), weakening the level of resistance. A real war with bombs and guns, maybe
nuclear, aiming at total destruction, cannot be ruled out.

Let’s remember the Big Picture – namely that this is in whatever way you want to turn it, a
bio-war against China, and perhaps the first step of an all-out war against China’s rising
economic power, and foremost against China’s solid currency, the yuan which may soon
take over as the world’s chief reserve currency. This would mean the fall of the US-dollar
hegemony, the only force that keeps the empire alive and kicking, other than its military
strength which is non-sustainable, as it aims only at destruction abroad – but leaving be-
hind a rapidly faltering economy at home. Precisely the same pattern brought down the
Roman Empire some 2000 years ago.

***

There are too many “coincidences” to conclude that this strengthened coronavirus – consi-
derably stronger than SARS, the one of the 2002 / 2003 epidemic – ‘escaped’ a Wuhan
lab by accident, or as the west would like to present it: by negligence. First, there were the
Military Olympics in October in Wuhan (18 – 27 October 2019), where about 200 American
soldiers participated; the first cases of 2019-nCoV fever were discovered about two weeks
later – two weeks is the average gestation period from infection to outbreak. Second, there
was Event 201, on October 18, 2019, at the Johns Hopkins Center for Health Security, in
Baltimore, Maryland, sponsored by the Bill and Melinda Gates Foundation, the World Eco-
nomic Forum (WEF – the corporatocracy representing Big Arms, Big Pharma and Big Mo-
ney), and the John Hopkins Institute.

The theme was simulating a High-Level Pandemic Exercise – and yes, the simulation pro-
duced 65 million deaths. Just a couple of weeks before the first COVID19 victims were
identified. And third – the timing, hitting China right on their most important Holiday, the Lu-
nar New Year, when people are traveling, uniting with family and friends, when there are
usually huge festivities with lots of people – an event of celebrating happiness – all cut
short by the outbreak that put Wuhan and portions of Hubei Province, and a total of about
50 million Chinese in quarantine; and more – no shopping, no exchange of presents, no
celebrations – a huge economic loss.

Circumstantial gut-feeling tells me, this is not a series of three coincidences. This is rather
a maliciously planned disaster. This is a dark sinister plan carried out by a murderous wes-
tern elite to attack China’s rapidly growing economy, outpacing that of the United States. It
is an attack on the solid Yuan which is also gradually replacing the US dollar as a world re-
serve currency. When that happens the US-empire is doomed. This is not allowed to hap-
pen by those “black men”, who pull the strings behind western politicians.
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***

The build-up to more harm and destruction, possibly a hot war, must start fast and advan-
ce even faster. On January 30, 2020, the World Health Organization’s (WHO) Director Ge-
neral (DG) said that the new coronavirus, COVID19, also called 2019-nCoV, was not a
pandemic. A day later, on January 31, probably on instruction from Washington, he decla-
res the outbreak a Global Emergency, but added on his own initiative that there were no
reasons for countries to ban travel of their citizens to China.

In contradiction to WHO’s recommendation, Washington immediately issued a travel war-
ning for US citizens not to travel to China. Many other countries followed their master,
especially Europeans. Another hit on the Chinese economy. Cruise ships with Chinese on
board are not granted docking rights. Merchandise vessels are in many countries not allo-
wed to enter international harbors to unload their goods.

***

The media propaganda drums proclaim that the virus is spreading fast and will soon engulf
the entire world. The culprit is China, where the virus originated. That’s what western pro-
paganda wants you to believe. Nobody mentions that the COVID19 virus is focusing on
the Chinese genome and that almost no westerners that have no Chinese ancestry are af-
fected. Well, if the media would talk about it, it would become clear for the entire world that
the virus could not have been created or originated in China, as China will not infect and
kill her own people, and that the virus was most likely man-made and somehow transpor -
ted into Wuhan. Could it be that it was brought to Wuhan by one or more of the American
participants in the military games?

The death to infection rate is about 3% in China, but has been steadily declining in the
past week. The ratio is less than 1% in the 33 countries outside of China, where the virus
was detected. Italy and Iran seem to be exceptions. In Italy, as of this date, the official
number of infected people has jumped to 400 with 12 confirmed deaths, also a death rate
of 3%. Iran with about 140 cases and 20 deaths, a 14% death rate, the highest in the
world. Why? Faulty reporting, or do those who died in Iran have Chinese DNA?

In Italy, a country in the midst of the European flu season, most diseased people are elder-
ly, according to the Health Ministry. But how precise are the tests? This is important since
most symptoms of COVID19 are very similar to those of the common flu, especially for el-
derly  people  vulnerable  to  respiratory  diseases  and  pneumonia.  By  comparison,  US
deaths from in the 2019 / 2020 flu season so far are estimated at about 34,200 (CDC). Fi-
gures in Europe are probably proportionately similar. But these figures are silenced by the
media.

Why is Italy singled out? – Could it be that instructions were coming from Washington, via
the EU Administration in Brussels, as is often the case, to “punish” Italy, because Italy was
the first official country to sign a number of Belt and Road Treaties with China last summer
which is totally against US rule. In reality, Greece was the first country to sign a BRI deal
with China, but nobody talked about it (and still doesn’t), because it ought not to be known
that China came to Greece’s rescue, after Greece was literally destroyed by EU’s banking
kingpins, Germany and France.

And now Italy is building up the propaganda drama, discussing border closing, but not yet
deciding, and so are France, Germany and Switzerland – the discussion is a big media
hype – but so far to the question – “Shall we ban entry to travelers from Italy?” –  They de-
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cided up to  now, to leave borders open,  as closing them would be bad for business.
Though, that’s what they don’t say.

To add spice to the drama, Italy has also canceled the Venice Carnival and other public
events, even closed church service and tourist attractions and monuments.

The point is tremendous fear mongering, propagating fear from China. People in fear can
easily be manipulated. It’s always been the case. Planting fear into a docile and even pla-
cid and peaceful population has always been the precursor to a call for war. Fear, in a first
round also helps isolating China, to cause as much economic damage as possible (weake-
ning China to the point of ‘least resistance’).

Public consent for the second round, namely a hot war, will then be easy. There is not
much time, as the Chinese economy is advancing rapidly and along with it – the Yuan’s
supremacy over the dollar. Which, once recognized by the majority of the world, means
the dollar hegemony is broken, and through that the US empire is broken. For sure the US
would not shy away from killing millions, hundreds of millions, just to preserve their dollar
hegemony.

Washington also realizes that the east, China, Russia and the rest of the Shanghai Coope-
ration Organization (SCO) is no longer dependent on the west, but could carry on with an
autonomous “eastern” economy – which in itself would be an incentive for other countries
in defiance of the US dictate to join the east.

The China – Russia – Iran alliance is one of the strongest “eastern axis” – which also pro-
vides full energy self-sufficiency to the eastern countries, i.e. the Shanghai Cooperation
Organization or SCO. The association of SCO and the Eurasian Economic Union (EEU)
comprises today about  half  of  the world’s population and controls about a third of  the
world’s economic output (GDP).

***

Nevertheless, China’s economic damage is considerable – work stoppages, limited con-
sumption at home and in many countries a virtual ban on Chinese imports. The stock mar-
ket has dropped tremendously due to the Coronavirus outbreak and its economic conse-
quences. The worst may not yet be over, even if it doesn’t come to a ‘hot’ war – which we
profoundly trust it will not.

To counteract this economic calamity, the People’s Bank of China (PBC – China’s Central
Bank) may consider injecting quickly important amounts of money into China’s economy,
especially targeting small and medium size enterprises, both public and private, through
China’s public banking system and other means of direct economic support –  to cut short
losses caused by the western-imposed epidemics. The immediate and medium-term ob-
jectives may be reducing the risk of economic stagnation and un- or under-employment –
and – to achieve food self-sufficiency, as well as to diversify China’s suppliers and supply-
chains away from the US and western US-allies. The accent is on food self-sufficiency.

For international trade and transfer payments, Chinas Interbank Payment System (CIPS)
and the crypto-yuan is expected to gradually increase its acceptance around the world and
outrank the western transfer system SWIFT and the US-dollar hegemony which are key in-
struments the United States uses to impose totally illegal economic sanctions upon coun-
tries that dare insisting on their sovereignty and refuse to submit to Washington’s pressu-
re. Cases in point are Russia, China, North Korea, Venezuela, Iran, Cuba, Syria, Sudan –
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and many more.

These US-led western efforts to weaken China’s economy are also meant to send a dis-
couraging message to all those countries that are planning to divest their reserves and in -
ternational payment methods away from the US-dollar. The west will not succeed.

Even with the massive damage caused by the recent coronavirus, China’s economy is
steadier and stronger than that of most western countries, especially the US. China’s non-
confrontational approach to resolve these social – health – and economic issues, will help
China to overcome and isolate her aggressive adversaries. That’s part of the 5000-year
old Tao philosophy.

As the US is increasing her aggressive stance against China (and Russia) – Washington
appears and acts more and more like a dying beast, lashing out around itself, trying to
bringing down and destroying as much as possible, while steadily digging itself deeper into
its own (economic) grave. Sanctions left and right and bio-wars on China – threatening
China by surrounding her with some 400 military bases and nuke-equipped warships and
planes, will not create more confidence in the US, rather the contrary. Countries and peo-
ple realize that being aligned and allied with the US of A, is dangerous, can be deadly. So,
they are driven away and towards the east, rather than being attracted by the western sin-
king ship.

Amazingly, western aggressions will falter confronting China’s robust social and economic
system, and more so, China’s peaceful plan to connect and build bridges between the
world’s people, nations and cultures, through the socioeconomic development scheme of
the 21st Century spanning the globe – the Belt and Road Initiative (BRI), also called the
New Silk Road. A way Towards a Shared Future for Mankind.

Peter Koenig is an economist and geopolitical analyst. After working for over 30 years with
the World Bank, he penned   "Implosion", an economic thriller, based on his first-hand ex-
perience. Exclusively for the online magazine "New Eastern Outlook". 
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